
57. Jahrgang Montag, 30. Januar 2017 Nummer 4

Gemeinde Veitshöchheim 

Vollzug des Meldegesetzes
Widerspruch gegen Datenübermittlung und Auskunftserteilung

Das Bayerische Meldegesetz räumt allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern ein, Datenübermittlungen und Auskunftserteilungen in bestimmten
Fällen zu widersprechen. Im § 42, Abs. 3, Satz 2 sowie § 50, Abs. 5 Bundesmeldegesetz ist genau definiert, in welchen Fällen dem Mel-
depflichtigen das Widerspruchsrecht eingeräumt wird. Insbesondere bezieht sich das auf die Weitergabe Ihrer persönlichen Daten an
a) Parteien und Wählergruppen im Zusammenhang mit allgemeinen Wahlen
b) Parteien und Wählergruppen, 
c) sowie Mandatsträgern, Presse und Rundfunk bei Weitergabe von Alters- und Ehejubi-läumsdaten und
d) Adressbuchverlagen
e) an öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften über Familienangehörige von Mitgliedern, die nicht derselben oder keiner öffentlich-

rechtlichen Religionsgesellschaft angehören.
f) Bundeswehr (freiwilligen Wehrdienst)

a) Die Meldebehörde darf Parteien- und Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und
Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs Monaten vor der Wahl oder Abstimmung Daten von Wahlberech-
tigen einer bestimmten Altersgruppe übermitteln. Die Parteien und Wählergruppen dürfen diese Daten zur Wahlwerbung nutzen und
müssen sich verpflichten, die Daten spätestens einen Monat nach der Wahl zu löschen oder zu vernichten.

b) Die Meldebehörde darf auf Antrag Mandatsträgern, Presse oder Rundfunk Auskunft über Alters- oder Ehejubiläen von Bürgern erteilen.
c) Die Meldebehörde darf an Adressbuchverlage auf Anfrage Namen, Vorname und Anschrift aller Einwohner über 18 Jahre zur Erstel-

lung eines Adressbuches, ausschließlich in Buchform, herausgeben.
d) Die Meldebehörde darf an öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft, der mein Ehepartner/meine Ehepartnerin oder mein minderjäh-

riges Kind angehört Auskunft erteilen, auch wenn ich nicht dieser Religionsgesellschaft angehöre
e) Nach § 58 des Soldatengesetzes können sich Frauen und Männer, die Deutsche sind, verpflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten.

Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial übermittelt die Meldebehörden dem Bundesamt für Personalmanagement jähr-
lich zum 31. März die Daten der Einwohner, die im nächsten Jahr volljährig werden.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wir möchten Sie auf Ihre Widerspruchsrechte aufmerksam machen. Wenn Sie hiervon Gebrauch machen wollten, teilen Sie dies unse-
rem Einwohnermeldeamt mit. Der Widerspruch kann schriftlich oder mündlich erfolgen.
Unser Bürgerbüro erreichen Sie unter den Telefon-Nummern 9802-720 (Herr Markert) , 9802-721 (Frau Wrazidlo) oder unserer E-Mail-
Adresse: buergerbuero@rathaus.veitshoechheim.de.
Die Veröffentlichung an obengenannte Gruppen wird dann bis auf Widerruf gesperrt.

Jürgen Götz, 1.Bürgermeister

Waldfriedhof und Friedhof an der Martinskapelle
Wir möchten alle Nutzungsberechtigte der Kolumbarienanlagen sowie des anonymen Grabfeldes bitten, 

bis spätestens 15. Februar 2017 abgeblühten und unansehnlich gewordenen Blumen- und Grabschmuck zu entfernen.
Der Bauhof wird im Anschluss daran die bis dahin nicht beseitigten Gegenstände abräumen 

um wieder einen würdigen Rahmen der Grabstätten herzustellen.

Wir möchten Sie nochmals darauf hinweisen, dass Blumenschmuck nur zu Beisetzungen, 
sowie zu kirchlichen Feiertagen oder zu besonderen persönlichen Anlässen 

an den Urnenwänden abgelegt werden dürfen.

Friedhofsverwaltung Veitshöchheim
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Auszugsweiser Bericht aus der 1.Sitzung des 
Gemeinderates am 17. 1. 2017
Die Beschlüsse erfolgten, soweit nicht anders vermerkt, einstimmig
1. Vereidigung des neuen Gemeinderatsmitgliedes Herr Jochen

Müller
Im Vollzug des Art. 31 Abs. 4 GO nimmt der Bürgermeister dem
neuen Gemeinderatsmitglied folgenden Eid ab:
„Ich schwöre Treue dem Grundgesetz für die Bundesrepublik
Deutschland und der Verfassung des Freistaates Bayern. Ich
schwöre, den Gesetzen gehorsam zu sein und meine Amtspflicht ge-
wissenhaft zu erfüllen. Ich schwöre, die Rechte der Selbstverwaltung
zu wahren und ihren Pflichten nachzukommen.“
2. Änderung in der Besetzung der Ausschüsse
Der Gemeinderat stimmt den von der CSU-Fraktion vorgeschlage-
nen Änderungen in der Besetzung der Ausschüsse zu. Somit über-
nimmt Herr Jochen Müller ab sofort alle von Herrn Benjamin Tausch
bekleideten Ämter an gleicher Rangstelle.
3. Haushaltsvorberatung Haushaltsplan 2017
Der Bürgermeister erläutert die aktuelle Haushaltslage und die Vo-
rausschau für 2017. Nachdem alle Mittelanforderungen der einzel-
nen Referate und Fraktionen vorgelegen haben, wurden die Mittel-
anforderungen in voller Höhe (d. h. beantragter Höhe) und zeitlicher
Vorgabe in den bestehenden Haushaltsplan bzw. in den Ergebnis-
und Finanzplan eingearbeitet.

1. Finanzhaushalt
– Nach Mitteilung des Bayerischen Landesamtes für Statistik und Da-

tenverarbeitung liegt die Umlagekraft der Gemeinde Veitshöchheim
für das Jahr 2017 voraussichtlich bei 9.726.674 €.

– Bei einem voraussichtlichen Hebesatz von 40,0 % sinkt die Kreis-
umlage um ca. 208.333 € auf ca. 3.890.670 €.

– Die Schlüsselzuweisungen werden sich von 792.264 € für das
Jahr 2016 auf ca. 1.093.000 € erhöhen. Genauere Zahlen liegen
hierzu noch nicht vor.

– Für das Jahr 2017 werden Gewerbesteuereinnahmen in Höhe von
ca. 3.300.000 € bis 3.500.000 € erwartet. Sie liegen damit im Bereich
des erwarteten Ergebnisses 2016 in Höhe von 3.344.300 €.

– Die Steuerschätzung geht für das Jahr 2017 von einem höheren Er-
gebnis der Einkommensteuerbeteiligung der Gemeinde aus. Da-
raus resultiert ein Haushaltsansatz von ca. 5.885.200 €. Genauere
Zahlen wird das Zentralfinanzamt München noch liefern.

– Die Hebesätze für die Gemeindesteuern sind in unveränderter
Höhe vorgesehen, d. h. für die Grundsteuern A und B liegen diese
bei 300 % und für die Gewerbesteuer bei 315 %.

Unter Einarbeitung der bekannten Mittelanforderungen der Referate
und Fraktionen ergibt sich für das Jahr 2017 ein Saldo aus laufen-
der Verwaltungstätigkeit in Höhe von ca. 958.100 €. Die Mindestzu-
führung, bzw. der Kapitaldienst für die vorhandenen Darlehen in
Höhe von ca. 275.000 € kann damit zum jetzigen Planungsstand aus
der Verwaltungstätigkeit erwirtschaftet werden.

2. Investiver Haushalt
Für den Haushaltsausgleich 2017 und die Finanzplanung der Folgejahre
stehen ca. 4.700.000 € an liquiden Mitteln und 1.600.000 € als Kredit-
ermächtigung des Haushaltsjahres 2016 zur Verfügung. Nach Einpla-
nung aller Mittelanforderungen müssen ca. 2.595.000 € aus dem Kas-
senbestand (liquide Mittel) für den Haushaltsausgleich 2017 entnommen
werden. Der Kassenbestand beträgt dann noch ca. 2.100.000 €.

3. Anträge der Fraktionen
Verbesserung des barrierefreien Zugangs zur Mainfrankensäle
(CSU, Grüne)
Haushaltsmittel sind hier ausreichend vorhanden in Höhe von
240.000 €.
Fortschreibung der freiwilligen Leistungen (CSU, Grüne)
Der Gemeinderat beschließt, die freiwilligen Leistungen für die Ba-
sis- und Sportstättenförderung sowie für die Bedarfsförderung für
Sport und Jugend, die einer Dynamisierung unterliegen, auch wei-
terhin jährlich um 3 % zu erhöhen. Die Erhöhung entspricht für 2017
einem Betrag von 2.400 €.
Straßenunterhalt (CSU)
Es ist vorgesehen, für den allgemeinen Straßenunterhalt die bean-
tragten Mittel in Höhe von 150.000 € im kommenden Haushalt wie
bisher wiedereinzustellen.
Sanierung und Neuordnung der Straßen und Verkehrswege im
Altort (CSU, UWG, Grüne)
Für die Kirchstraße sind für die Ausführungsplanung im Haushalts-
plan 2017 insgesamt 30.000 € vorgesehen und in den Finanzpla-
nungsjahren 2018 bis 2019 insgesamt 1.000.000 € für den Ausbau.
Sanierung Rathaus (CSU, Grüne)
Im Haushaltsjahr 2017 und im Finanzplanungsjahr 2018 sind insge-
samt 583.000 € vorgesehen.
Sanierung gemeindliche Wohnhäuser (CSU, UWG)
Für das Haushaltsjahr 2017 wurden Mittel in Höhe von 665.000 € be-
rücksichtigt und in den Finanzplanungsjahren 2018 und 2019 jeweils
700.000 €. Es ist zu prüfen, ob hierfür entsprechende Förderdarle-
hen abgerufen werden können.
Machbarkeitsstudie alter Rewe-Markt (UWG)
Der Antrag wird von der UWG-Fraktion während der Sitzung zu-
rückgestellt.
Umgestaltung der Grünfläche vor dem Bauhof (UWG)
Der Antrag wird von der UWG-Fraktion während der Sitzung zu-
rückgezogen.
Günterslebener Weg (UWG)
Die Haushaltsmittel für eine Oberflächensanierung in Höhe von ca.
130.000 € werden im Haushalt 2017 berücksichtigt.
Abstimmungsergebnis: Ja 0   Nein 25   Anwesend 25
Entsprechende Haushaltsmittel werden von der Kämmerei in die Fi-
nanzplanung eingestellt.
Parkgebühren für Busse am Mainparkplatz (UWG)
Die Haushaltsmittel für die Beschaffung eines Parkscheinautomaten
in Höhe von ca. 4.300 € netto werden im Haushalt 2017 berück-
sichtigt. Abstimmungsergebnis: Ja 8   Nein 17   Anwesend 25
Die Angelegenheit wird zurückgestellt, bis der Bau des neuen Main-
stegs abgeschlossen ist.

Besuchen Sie auch www.veitshoechheim.de und www.veitshoechheim-blog.de
Hier finden Sie Adressen, Telefonnummern und Satzungen, dort aktuell Pressespiegel, Berichte, Fotos

und Informationen zu Ereignissen und Veranstaltungen aus allen Bereichen des Gemeindelebens, aus der Verwaltung, 
von Vereinen und Einrichtungen, aus Bildung, Kultur, Sozialem und Wirtschaft.

Herausgeber: Gemeinde Veitshöchheim, Erwin-Vornberger-Platz, 
Telefon (09 31) 98 02-6, Telefax (09 31) 98 02-7 66, E-Mail: blaettle@veitshoechheim.de
Verantwortlich für den Inhalt mit Ausnahme des Anzeigenteils: Gemeindeverwaltung Veitshöchheim
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Henn + Bauer · Druckerei + Büro für grafische Gestaltung GmbH, Limbach
Herstellung: Henn + Bauer GmbH · Neugereut 2 · 74838 Limbach · Telefon (0 62 87) 92 58-80 · Telefax (0 62 87) 92 58-84

E-Mail: druckerei@henn-bauer.de · Anzeigen-E-Mail: anzeigen@henn-bauer.de



Waldfriedhof – Friedwald (UWG)
Die Haushaltsmittel für eine Sanierung der Zugangswege zur bean-
tragten Ausweisung eines Friedwaldes im Waldfriedhof in Höhe von
ca. 37.000 € werden im Haushalt 2017 berücksichtigt.
Abstimmungsergebnis: Ja 4   Nein 21   Anwesend 25
Umsetzung erster Klimaerlebnisorte (Grüne)
Im Haushalt werden Planungskosten in Höhe von 10.000 € veran-
schlagt.
Abstimmungsergebnis:     Ja 15   Nein 10   Anwesend 25
Vermehrung von Stadtgrün zur Klimafolgeanpassung (Grüne)
Die Gemeinde ist bereits seit Jahren – unter Berücksichtigung der
personellen Ressourcen - bemüht, Grünflächen zur ergänzen und zu
erweitern. Haushaltsmittel sind in ausreichender Höhe vorhanden.
Umsetzung des Fahrradkonzeptes für Veitshöchheim (Grüne)
Die benötigten Mittel sind im Haushalt veranschlagt.
Nochmaliges Einstellen von Mitteln zur Einführung eines zen-
tralen Gebäude- und Liegenschaftsmanagements (Grüne)
Die notwendigen Haushaltsmittel zur Beschaffung geeigneter Soft-
ware sind im Haushalt 2017 eingeplant.
Verbesserung des Handlaufs der unteren Treppe am Parkdeck
(Grüne)
Der Antrag ist nicht haushaltsrelevant.
Anbringen von beidseitigen Handläufen am Eingang zum Sit-
zungssaal (Grüne)
Der Antrag ist nicht haushaltsrelevant.

4. Etat einzelner Referate
Jüdisches Kulturmuseum
Im Haushalt 2017 sowie in die Finanzplanung werden Mittel für eine
Neukonzeption in Höhe von insgesamt 292.000 € eingeplant. För-
dermittel werden in Höhe von ca. 210.000 € erwartet.
Brandschutz/Feuerwehr
Im Finanzplanungsjahr 2018 werden für die Neubeschaffung eines
HLF Mittel in Höhe von 370.000 € vorgesehen. Zuwendungen wer-
den mit 119.000 € veranschlagt.

5. Zusammenfassung
Entsprechende Mittel für das Haushaltsjahr 2017 werden, soweit nicht
gesondert beschlossen, wie von den Fraktionen und Referaten be-
antragt und in der Gemeinderatssitzung vorgetragen, in den end-
gültigen Haushalt eingestellt.

4. Verkehrskonzept Kirchstraße
1. Sperrung der Kirchstraße unter Berücksichtigung des 

Gutachtens
Unter Hinweis auf das Verkehrskonzept des Verkehrsplanungsbüros
Link aus Stuttgart ergeben sich aufgrund der Bestandsanalyse und
Bewertung keine Möglichkeiten, die Kirchstraße zu sperren, da sich
unter Berücksichtigung des örtlichen Straßennetzes keine „Umlei-
tungsalternative“ ergibt.
2. Ausweisung einer Einbahnregelung unter Berücksichtigung

des ÖPNV
Die Überlegung einer Ausweisung einer Einbahnregelung wurde
ausführlich mit der NWM erörtert. Eine Sperrung der Kirchstraße für
eine Fahrtrichtung und dem daraus resultierenden Einbahnverkehr
hätte zur Folge, dass die derzeit bestehenden Verknüpfungen der
Ortsteile nicht mehr gegeben wären, worunter vor allem ältere und
in ihrer Mobilität eingeschränkte Bewohner betroffen wären. Eine di-
rekte Anbindung des Wohngebietes in der Gartensiedlung vom Altort
kommend wäre nur mittels eines erheblichen Umweges möglich. 
Ein Wegfall der Haltestelle „Kirchplatz“ in stadtauswärtiger Richtung
und der ersatzweisen Bedienung einer geplanten Haltestelle „Main-
frankensäle“ erhöht die Fußwege, wovon gerade das Hauptklientel
des ÖPNV betroffen wäre. Aus vorgenannten Gründen kann deshalb
einer Einbahnregelung nicht zugestimmt werden.

3. Ausweisung eines verkehrsberuhigten Bereiches von der
Thüngersheimer Straße bis ca. Höhe Obere Maingasse

Es besteht Einverständnis, die Kirchstraße – wie bisher – als ver-
kehrsberuhigten Bereich auszuweisen. 
Über eine Aufhebung des verkehrsberuhigten Bereiches in Teilbe-
reichen der Würzburger Straße bzw. den Übergang in eine „Tempo-
30-Zone“ noch vor Einmündung in die Parkstraße ist zu gegebener
Zeit abschließend zu entscheiden.
4. Auftrag Planungsbüro für Umgestaltung bzw. Ausbau
Zur Festlegung der weiteren Vorgehensweise wird der Bürgermeis-
ter ermächtigt, nach Angebotseinholung ein Planungsbüro zur Um-
gestaltung bzw. zum Ausbau der Kirchstraße (unter Einbeziehung des
Kirchplatzes) zu beauftragen. Der Planungsauftrag soll auch das Teil-
stück der Würzburger Straße bis zur Parkstraße beinhalten.
Außerdem soll auch die Möglichkeit einer künftigen Einbeziehung des
Erwin-Vornberger-Platzes in die Gestaltungsfläche mitberücksichtigt
werden.
5. Sanierung Mittelbau- Raumkonzept und Nutzungseinheiten
Der Gemeinderat nimmt die geplante Nutzung des Mittelbaues nach
der Sanierung zur Kenntnis.
6. Umbau und Generalsanierung der katholischen Kindergar-

teneinrichtung St. Martin; Änderung des Finanzierungsplans
(entfallen)

7. Protokollgenehmigung
Die Niederschrift vom 13. 12. 16 – öffentlicher Teil – wird genehmigt.
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Öffentliche Flurbereinigungsgenossenschaft Gadheim
B E K A N N T M A C H U N G
Am Dienstag, den 21. Februar 2017, 19.30 Uhr, findet im Markus-
hof in Gadheim die diesjährige  Genossenschaftsversammlung der
öffentlichen Flurbereinigungsgenossenschaft Gadheim statt. Alle
Mitglieder werden hierzu eingeladen.
Nachstehend wird die Tagesordnung für die Versammlung bekannt
gegeben:
1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Genehmigung der Sitzungsniederschrift der letzten Genossen-

schaftsversammlung 
3. Kassenbericht und Entlastung der Vorstandschaft und des Kassiers 
4. Festsetzung der Entschädigungssätze
5. Diskussion über neue Satzung 
6. Neuwahlen zur Vorstandschaft
7. Aussprache über den Fortbestand der Genossenschaft
8. Sonstiges, Wünsche und Anträge

Veitshöchheim, den 16. Januar 2017
Dieck, 1. Vorsitzender

Die 3 Faltigen
Folk - Blues - Songs

Rainer Schwander – Akkordeon, Gesang
Manfred Kammer – Gitarre, Gesang

Heinrich Filsner – Bass, Gesang
im TREFFPUNKT Veitshöchheim

am Donnerstag, 2. Februar, 20 Uhr
Obolus ad Exitus

Umwelt und Klima

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Veitshöchheim, ca. 10.000 Einwohner,

Landkreis Würzburg, 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

staatlich geprüften Bautechniker (m/w)
in einem unbefristeten Beschäftigungsverhältnis und in
Voll- oder Teilzeit für den Arbeitsbereich Hochbau der 

Gemeinde.
Näheres unter www.veitshoechheim.de.

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte bis 
spätestens 24. 2. 2017 an die Gemeinde Veitshöchheim,
Erwin-Vornberger-Platz 1, 97209 Veitshöchheim oder per

E-Mail an personal@veitshoechheim.de
(bitte nur eine Datei als Anhang).

Weitere Informationen erhalten Sie von unserem 
Geschäftsleitenden Beamten, Herrn Stein, 

Tel. 0931 9802-713.

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Veitshöchheim, ca. 10.000 Einwohner,

Landkreis Würzburg, sucht zum Beginn des Schuljahres
2017/2018 (1. 9. 2017)

einen Leiter (m/w)
für die gemeindliche Sing- und Musikschule
in einem unbefristeten Beschäftigungsverhältnis 

und in Vollzeit.
Näheres unter: www.veitshoechheim.de

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte bis 
spätestens 24. 2. 2017 an die Gemeinde Veitshöchheim, 
Erwin-Vornberger-Platz 1, 97209 Veitshöchheim oder per

E-Mail an personal@veitshoechheim.de 
(bitte nur eine Datei als Anhang).

Weitere Informationen erhalten Sie von unserem 
Geschäftsleitenden Beamten, Herrn Stein, 

Tel. 0931 9802-713.
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Bitte vormerken:

Der traditionellen Rosenmontagszug findet am 27. Februar 2017 statt.
Der Gaudiwurm schlängelt sich um 13.11 Uhr ab der Heidenfelder-
straße durch den Altort. Die Teilnehmer des Faschingszuges freuen
sich über zahlreiche Zuschauer.
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Sa 28. Januar
14:00 Winterwanderung Kolpingsfamilie u. Verschönerungsverein Treffpunkt St. Martin-Kindergarten im Sendelbach

14:00 – 17:00 Kiga Kuratie - Tag der offenen Tür Kiga Kuratie Hlst. Dreifaltigkeit  

14:30 Naturfreunde Monatstreffen NaturFreundehaus 

15:00 – 17:00 AWO Kinderhaus - Tag der offenen Tür AWO Kinderhaus, Steinstr.  

19:00 VCC - Erste Prunksitzung Mainfrankensäle 

So 29. Januar
10:00 – 14:00 Karate-Lehrgang Vitusschule Turnhalle 

18:00 BRK Wasserwacht Mitgliederversammlung Ristorante Etna 

Mo 30. Januar
19:00 Deutsch-französischer Gesprächskreis Seminarraum im Jüdischen Kulturmuseum

19:00 Informationsabend für 4. Klassen Mittelschule Veitshöchheim 

19:30 Freiwillige Feuerwehr - Unterweisung Atemschutzgeräteträger Feuerwehrhaus 

Di 31. Januar
09:30 – 11:30 Tanzen am Vormittag Kuratie Hlst. Dreifaltigkeit   

10:00 – 11:30 Bücherbabys - Krabbelgruppe "Zwergenstüble" Bücherei im Bahnhof  

12:30 Gesundheitsbaden in Bad Staffelstein Abfahrt 12.30 Uhr, Mainfrankensäle  

14:30 – 16:00 Kiga St. Bilhildis- Anmeldenachmittag Kiga St. Bilhildis 

18:00 Hauptausschuss-Sitzung Rathaus, Sitzungssaal 

19:00 Vortragsreihe Geschichte der Gartenkunst Aula der Landesanstalt für Weinbau und Gartenbau 

19:00 Frauenstammtisch der Kolpingsfamilie Restaurant „Akropolis“

19:30 Spieleabend Skatclub Maintalbuben Restaurant "Etna" 

Mi 1. Februar
10:00 – 12:00 Einkaufsfahrt für Senioren

11:00 Wandern mit dem AKS Abfahrt Sonnenstrasse 11.02, Gartenstrasse 11.11 Uhr

14:00 – 16:00 Spielenachmittag Kath. Frauenbund Sozialstation 

19:30 Freiwillige Feuerwehr Gruppenübung Feuerwehrhaus 

Do 2. Februar
14:00 – 15:00 BRK Gymnastik 55 Plus Sporthalle der Vitusschule  

19:00 Spieleabend Skatclub Herzbube Restaurant Etna  

20.00 Die 3 Faltigen - Folk - Blues – Songs                   TREFFPUNKT Veitshöchheim

Fr 3. Februar
09:00 – 13:00 Grüner Markt Dreschplatz an der Mainlände  

19:00 Erste Fränkische Fastnachts-Gala - TSG Mainfrankensäle 

19:00 Die Olive - die große Geschichte einer kleinen Frucht" Toscanasaal der Würzburger Residenz 

Sa 4. Februar
19:00 VCC - Zweite Prunksitzung Mainfrankensäle 

So 5. Februar
09:00 Kobudo-Lehrgang Vitusschule Turnhalle 

13:00 Prunksitzung VCC Mainfrankensäle 

Mo 6. Februar
10:00 MoMo Haus der Begegnung

19:00 Freiwillige Feuerwehr HvO Gruppenübung Feuerwehrhaus, Würzburger Str. 62 

19:00 MoMo Haus der Begegnung

19:00 Informationsabend "Die Mittelschule - eine weiterführende Schule" Mittelschule 

19:30 Freiwillige Feuerwehr Gruppenführersitzung Feuerwehrhaus
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Internet von Senioren für Senioren im Lesecafé
Mittwoch, den 8. 2. von 15.00–18.00Uhr
Bei dem offenen Computertreff im Lesecafé der Bücherei will der Ver-
ein „Internet - Von Senioren für Senioren e. V.“ älteren Menschen die
Wege in die Multimedialandschaft erschließen. Genutzt werden kön-
nen die Geräte der Bücherei oder eigene Laptops und Smartphones.
weitere Termine: 22. 2. | 8. 3.

Vorlesenachmittag mit Frau Becker
Der nächste Vorlesenachmittag findet am Dienstag, den 7. 2., um
15.00 Uhr statt. Weitere Termine: 21. 2. | 7. 3.

Die Bücherbabys treffen sich jeden Dienstag von 10.00 bis 11.30

Die Krabbelgruppe für Kinder bis 3 Jahre und ihre Eltern holt frischen
Schwung: Gleich zu Beginn gibt es drei neue Vorträge des Amtes
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Würzburg
Neue Ansprechpartnerin der Bücherbabys ist Ricarda Kneitz, Tel.
0176/23235862
Spiele und Ideen zur Bewegungsförderung für Babys bis 6 Monate 
Spiele und Bewegung fördern Babys in ihrer Entwicklung nicht nur
körperlich, sondern auch die emotionalen, motorischen und sozialen
Fähigkeiten werden entscheidend geschult. Eine gute Umgebungs-
gestaltung und sinnvolles Spielmaterial helfen dabei.
Referentin: Caroline Laux
Dienstag, 14. 2., von 9.00 bis 10.00 Uhr
Anmeldung unter: www.aelf-wu.bayern.de/ernaehrung/familie

Spiele und Ideen zur Bewegungsförderung für Babys von 7–12
Monaten
Dienstag, 14. 2. von 10.15 bis 11.15 Uhr
Anmeldung unter: www.aelf-wu.bayern.de/ernaehrung/familie
Bewegtes Wohnzimmer: aktive Ideen für Zuhause
Balancieren, Hüpfen, Kriechen, Springen, Hangeln, Klettern und
vieles mehr geht auch in kleinen Räumen und hilft den natürlichen
Bewegungsdrang von Kindern zu fordern. 
Aber auch Rituale zum Entspannen wollen wir Ihnen zeigen. Aufge-
baute Spielstationen laden gleich zum Ausprobieren ein.
Referentin: Caroline Laux
Dienstag, 21. 2. von 9.30 bis 11.00 Uhr
Anmeldung unter: www.aelf-wu.bayern.de/ernaehrung/familie

Öffnungszeiten: Die Bücherei ist durchgehend geöffnet:
Dienstag 10.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 10.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 bis 20.00 Uhr
Freitag 10.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 10.00 bis 13.00 Uhr

Immer erreichbar sind unser E-Book-Portal emu.ciando.com und un-
sere Homepage www.bib.veitshoechheim.de. 
Telefonisch erreichen Sie uns unter der Nummer (0931) 9800825
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Arbeitskreis für Senioren
Veitshöchheim
Ursula Heidinger, Referentin des Gemeinderates für Se-
nioren, Tel. 0931/32092131.

Einkaufsfahrt für Senioren mit dem
Gemeindebus
Jeden Mittwoch von 10.00 Uhr bis 12.00
Uhr. Am 1. Februar fährt  Rudi Hepf.

Liebe Seniorinnen und Senioren, Sie werden Zuhause abgeholt,
können  in einem Veitshöchheimer Einkaufscenter Ihrer Wahl ein-
kaufen und werden danach heimgebracht. Bitte nutzen Sie doch
dieses Angebot. Unsere ehrenamtlichen Fahrer freuen sich, Ih-
nen behilflich sein zu dürfen. Anmeldung am Vortag im Bürgerbüro
unter Tel. 9802721.

Liebe Wanderfreunde,
Wer rastet – der rostet!
Die Wandergruppe des AKS trifft sich jeden
Mittwoch. Wir wandern bei jedem Wetter
ca. 8 bis 10 km durch unsere schöne fränki-

sche Landschaft. Am Mittwoch, 1. Februar, fahren wir mit dem Bus
nach Würzburg.Sonnenstrasse 11.02 Uhr, Gartenstrasse 11.11
Uhr. Vom Bahnhof geht es mit der Straba zur Sanderstrasse,
dann mit dem Bus zur Frankenwarte. Von dort geht es über den
Höhenweg nach Höchberg. Einkehr ist im Goldnen Adler (Schun-
kele). Kommen Sie mit, wir freuen uns auf neue Wanderfreunde.

Ursula Heidinger, Tel. 32092131

Mikrozensus 2017 im Januar gestartet
Interviewer bitten um Auskunft
Auch im Jahr 2017 wird in Bayern wie im gesamten Bundesgebiet
wieder der Mikrozensus, eine amtliche Haushaltsbefragung bei einem
Prozent der Bevölkerung, durchgeführt. Nach Mitteilung des Baye-
rischen Landesamts für Statistik werden dabei im Laufe des Jahres

SENIORENBEIRAT DER
GEMEINDE VEITSHÖCHHEIM

Ihre Ansprechpartner für Hinweise und Anregungen
Ursula Heidinger, Tel. 32092131, Helga Hauck,  Tel. 92183



rund 60 000 Haushalte in Bayern von besonders geschulten und zu-
verlässigen Interviewerinnen und Interviewern zu ihrer wirtschaftli-
chen und sozialen Lage sowie in diesem Jahr auch zu ihrer Ge-
sundheit befragt. Für den überwiegenden Teil der Fragen besteht
nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht.
Im Jahr 2017 findet im Freistaat wie im gesamten Bundesgebiet wie-
der der Mikrozensus, eine gesetzlich angeordnete Stichprobener-
hebung bei einem Prozent der Bevölkerung, statt. Mit dieser Erhe-
bung werden seit 1957 laufend aktuelle Zahlen über die
wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung, insbesondere der
Haushalte und Familien, ermittelt. 
Der Mikrozensus 2017 enthält zudem noch Fragen zur Gesundheit,
der Körpergröße und dem -gewicht sowie zu den Rauchgewohnhei-
ten. Die durch den Mikrozensus gewonnenen Informationen sind
Grundlage für zahlreiche gesetzliche und politische Entscheidungen
und deshalb für alle Bürger von großer Bedeutung.
Wie das Bayerische Landesamt für Statistik weiter mitteilt, finden die
Mikrozensusbefragungen ganzjährig von Januar bis Dezember statt.
In Bayern sind demnach bei rund 60 000 Haushalten, die nach einem
objektiven Zufallsverfahren insgesamt für die Erhebung ausgewählt
wurden, wöchentlich mehr als 1 000 Haushalte zu befragen.
Das dem Mikrozensus zugrunde liegende Stichprobenverfahren ist
aufgrund des geringen Auswahlsatzes verhältnismäßig kostengünstig
und hält die Belastung der Bürger in Grenzen. 
Um jedoch die gewonnenen Ergebnisse repräsentativ auf die Ge-
samtbevölkerung übertragen zu können, ist es wichtig, dass jeder der
ausgewählten
Haushalte auch tatsächlich an der Befragung teilnimmt. Aus diesem
Grund besteht für die meisten Fragen des Mikrozensus eine ge-
setzlich festgelegte Auskunftspflicht, und zwar für bis zu vier aufei-
nander folgende Jahre.
Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhebungen der
amtlichen Statistik, umfassend gewährleistet. Auch die Interviewe-
rinnen und Interviewer, die ihre Besuche bei den Haushalten zuvor
schriftlich ankündigen und sich mit einem Ausweis des Landesamts
legitimieren, sind zur strikten Verschwiegenheit verpflichtet. 
Statt an der Befragung per Interview teilzunehmen, hat jeder Haus-
halt das Recht, den Fragebogen selbst auszufüllen und per Post an
das Landesamt einzusenden. 
Das Bayerische Landesamt für Statistik bittet alle Haushalte, die im
Laufe des Jahres 2017 eine Ankündigung zur Mikrozensusbefragung
erhalten, die Arbeit der Erhebungsbeauftragten zu unterstützen.

Veranstaltungen der Agentur für Arbeit Würzburg im Februar 2017
– Richtig bewerben – aber wie
Bewerbungstraining für Jugendliche, die sich für Ausbildungsstellen
bewerben
Silvia Schrüfer, Berufsberaterin, Berufsinformationszentrum (BIZ)
2. Februar 2017, 15–16.30 Uhr
– Einstellungstests und Teamaufgaben im Assessement-Center
Beispiele und Übungsaufgaben zu Auswahlverfahren von regionalen
Firmen
Marion Schultheiß, Monika Schnapp, Berufsberaterinnen, Berufsin-
formationszentrum (BIZ), 9. Februar 2017, 15–17 Uhr
– Wege in den Journalismus
Torben Brikema, Dipl.-Journalist (FH), Berufsinformationszentrum
(BIZ), 22. Februar 2017, 15–17 Uhr
– Vorstellungsgespräch
Werben für die eigenen Talente
Sabine Gemmer, Berufsberaterin, Berufsinformationszentrum (BIZ),
23. Februar 2017, 15–16.30 Uhr
Anmeldungen erbeten unter 0931 7949-202

Informationsangebot zur Existenzgründung, 
Existenzerhaltung und Unternehmensnachfolge 
In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. wird der
Sprech- und Informationstag für Klein- und Mittelbetriebe und Exis-
tenzgründer aus dem Landkreis Würzburg angeboten.
Bei dieser ersten Orientierung wird mit dem interessierten Betrieb in-
dividuell und vertraulich eine Strategie für Möglichkeiten und Wege
von Problemlösungen entwickelt (z.B. Planungs- und Finanzie-
rungsfragen, Organisationsabläufe, Rechnungswesen, Marketing,
Unternehmensübergaben, etc.). Dieses erste Orientierungsgespräch
ist kostenlos. Weitere Informationen: www.aktivsenioren.de.

Der nächste Sprechtag ist am Mittwoch, 8. Februar 2017 von 9.00
bis 12.00 Uhr.
Anmeldung bei Brigitte Schmid, Landratsamt Würzburg, Kreisent-
wicklung, Tel. 0931 8003-852.

Parlons français.
Der nächste deutsch-französische Gesprächskreis trifft
sich am Montag, den 30. Januar von 19.00 bis 20.30
Uhr im Seminarraum der Synagoge (Thüngersheim-

erstr. 17). Soyez les bienvenus.

„Altbekannter“ Besuch aus der Normandie – 
jedoch mit frischem Wind!
In diesem Jahr heißen wir wieder einmal unsere französischen
Freunde in Veitshöchheim willkommen. Erstmalig aber werden sie
von einem Kinderchor begleitet. Hierfür suchen wir aufgeschlos-
sene Veitshöchheimer/innen, die bereit sind, Erwachsene oder zwei
Kinder aufzunehmen (Durchschnittsalter 9 Jahre).
Der Besuch findet über Christi Himmelfahrt vom 25. bis 28. Mai 2017
statt. Während des Aufenthalts wird für unsere Gäste und die Gast-
geber ein interessantes Programm angeboten. Sie können so Teil der
langjährigen deutsch-französischen Freundschaft werden und unsere
Partnerschaft aktiv mitgestalten! Für nähere Informationen setzen Sie
sich gerne mit mir in Verbindung (0171/3648046, e.trampe@gmx.de).

Eva Trampe, Partnerschaftsbeauftragte

Wir weisen darauf hin, dass diese Daten auch über das Internet ein-
gesehen werden können

27.12.16 Luca Wolfgang
Eltern: Cindy und Thomas Kauppert

01.01.17 Lorena Sonja
Eltern: Eva-Maria und Markus Heim

Eheschließungen
20.01.17 Nathalie Gatzka und Jan Mikulasch
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Sterbefälle
15.01.17 Willibald Metzger, Theodor-Heuss-Str. 11

– 92 Jahre –
19.01.17 Lidia Müller, Nikolaus-Fey-Str. 12a

– 84 Jahre –

UNSERE JUBILARE
Wir gratulieren herzlich:
01.02.17 Rosemarie Weber, Kerzenleite 12 c

zum 80. Geburtstag
02.02.17 Dr. Eckart Voepel, Ravensburgstr. 4 B

zum 75. Geburtstag
02.02.17 Ursula Zant, Sendelbachstr. 49

zum 75. Geburtstag
03.02.17 Dr. Theodor Schiebler, Friedrich-Ebert-Str. 6

zum 94. Geburtstag
03.02.17 Maria Lober, Seinsheimstr. 18

zum 75. Geburtstag
Wir wünschen den Jubilaren vor allen Dingen Gesundheit, Glück
und Zufriedenheit sowie einen schönen Verlauf ihres Festtages

Ärzte:

Apotheken:
Täglicher Wechsel der Notdienstbereitschaft – jeweils 8.00 Uhr früh.
Samstag, 28. Januar
Theater-Apotheke, Ludwigstr. 1, Würzburg, 52888
– Apotheke am Dürrbach, St.Josef-Str. 4, Wü-Oberdürrbach, Tel. 

97414
Sonntag, 29. Januar
– Markt-Apotheke, Marktplatz 12, Würzburg, 54744
– VitaFit-Apotheke am Krankenhaus, Karlstadt, Gemündener Str.

10, Tel. 09353/983074
Montag, 30. Januar
– Easy-Apotheke, Unterdürrbacher Str.6, Würzburg, 80997740
– Maternus-Apotheke, Würzburger Str. 22 A, Güntersleben, Tel.

09365/9939
– Markt-Apotheke, Turmstr. 1, Zellingen, Tel. 09364/1415
Dienstag, 31. Januar
– Kronen-Apotheke, Domstr. 21, Würzburg, 50153
– Franken-Apotheke, Langgasse 10, Karlstadt, Tel. 09353/7692
Mittwoch, 1. Februar
– Hirsch-Apotheke, Juliuspromenade 2, Würzburg, Tel. 52023
– Brunnen-Apotheke am Saupurzel, Am Tiefenweg 2, Karlstadt, 

Tel. 09353/3637

Donnerstag, 2. Februar
– City-Apotheke, Haugerpfarrgasse 1, Würzburg, Tel. 17333
– Turm-Apotheke, Billingshäuser Str. 2, Zellingen, Tel. 09364/9946
Freitag, 3. Februar
– Residenz-Apotheke, Theaterstr. 12, Würzburg, Tel. 53010
– Rudolph-Glauber-Apotheke, Karlstadt, Neue Bahnhofstr. 24, 

Tel. 09353/7098
Samstag, 4. Februar
– Hof-Apotheke zum Löwen, Zeller Str. 18, Würzburg, Tel. 42544
– Nikolaus-Apotheke, Nikolaus-Fey-Str., Veitshöchheim, Tel. 92133
Sonntag, 5. Februar
– Ringpark-Apotheke, Schweinfurter Str. 7, Würzburg, Tel. 99157150
– Rosen-Apotheke, Hauptstraße 46, Poppenhausen, Tel. 097256510
Montag, 6. Februar
– Mozart-Apotheke am Dom, Plattnerstr. 3, Würzburg, Tel. 54472
– St. Laurentius-Apotheke, Rathausplatz 4, Zell, Tel. 0931/461354

AMBULANTER PFLEGEDIENST
Caritas Sozialstation 
St. Stephanus gGmbH
Bahnhofstraße 11a, 97209 Veitshöchheim
Sie erreichen uns unter Telefon 0931/9701809

Im Internet: www.sozialstation-veitshoechheim.de

Allgemeine Gebetsmeinung des Papstes, Februar 2017
Für alle Flüchtlinge und für alle Menschen, in Not, dass sie in ihren
Gemeinden Verständnis und freundliche Aufnahme finden.

Pfarrgemeinde St. Vitus
Gottesdienstordnung 
vom 29. Jan. mit 5. Febr. 2017

4. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag, 29. 1. 2017
10.00 Uhr Messfeier (Theresia Fischer 3. SG/Maria Cades/L/Ma-

ria u. August Gimperlein/L/Berta u. Georg Köhler)
10.00 Uhr Haus für Senioren/St. Hedwig: Wort-Gottes-Feier
Dienstag, 31. 1. 2017
10.00 Uhr Trauergottesdienst für † Frau Lidia Müller, anschl. Ur-

nenbeisetzung auf dem Friedhof an der St. Martinska-
pelle

Donnerstag, 2. 2. 2017 – Fest – Darstellung des Herrn (Licht-
mess)

9.30 Uhr Im Kindergarten St. Martin: Lichtmessfeier
10.00 Uhr Haus für Senioren/St. Hedwig: Messfeier († d. Fam.

Baunach/L)
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Messfeier mit Kerzenweihe (Fam. Borawski u. An-

geh./Hans u. Maria Müller)
Freitag, 3. 2. 2017 – Herz-Jesu-Freitag

9.30  Uhr Lichtmessfeier für den Kindergarten St. Bilhildis

5. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 4. 2. 2017
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Messfeier mit Erteilung des Blasiussegens (Alfred u.

Barbara Durhack/L/Josef u. Emilie Warthmann u. An-
geh./L/Edmund Hartmann u. Angeh./Monika Hauen-
stein/Torsten Michael u. Horst Johannes Teroerde u.
Angeh.)

Die ambulante Notfallversorgung findet in der 
Ärztlichen Bereitschaftsdienstpraxis in 97070 Würzburg, 
Domerschulstr. 1 statt.  Telefonnummer: 0931/32 28 33.

Die Öffnungszeiten sind:
Mittwoch von 14 bis 21 Uhr. Freitag von 14 bis 21 Uhr

Samstag, Sonntag und Feiertag von 8 bis 21 Uhr.
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

In lebensbedrohlichen Notfällen erhalten Sie 
Hilfe über die integrierte Leitstelle 
� 1 1 2 

(vorwahlfrei auch aus den Mobilfunknetzen)

Wenn Sie am Wochenende oder an Feiertagen ärztliche Hilfe
benötigen, vermittelt Ihnen rund um die Uhr die Vermittlungs-

und Beratungszentrale der KVB 
� über die kostenfreie bundesweite 
Bereitschaftsdienstnummer 116 117

einen diensthabenden Arzt, 
ggf. auch einen diensthabenden Facharzt
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Sonntag, 5. 2. 2017
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung und Er-

teilung des Blasiussegens (Katharina, Adolf u. Hedwig
Röhm)

10.00 Uhr Haus für Senioren/St. Hedwig: Wort-Gottes-Feier

Kuratie – Hlst. Dreifaltigkeit
Gottesdienstordnung 
vom 29. Jan. mit 5. Febr. 2017

4. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 28. 1. 2017
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Messfeier (Familien Pietschmann, Klein u. Kolomaz-

nik/L/† Eltern u. Geschwister Görlich/L/Adalbert Mohr,
Franz u. Anna Klement/Alfred Stamm zum JT u. † An-
geh.)

Sonntag, 29. 1. 2017
10.00 Uhr Messfeier zum Beginn des Familientages der Erst-

kommunion-Familien
Mittwoch, 1. 2. 2017
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Messfeier mit Kerzenweihe (Alois Götz)
Donnerstag, 2. 2. 2017 – Fest – Darstellung des Herrn (Licht-
mess)
11.00 Uhr Lichtmessfeier für den Kindergarten der Kuratie
Freitag, 3. 2. 2017 – Herz-Jesu-Freitag

9.00 Uhr Messfeier

5. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 5. 2. 2017
10.00 Uhr Messfeier mit Erteilung des Blasiussegens (Fam. Hans

Müller/L/Margarete u. Andreas Scheubel/L/Helmut u.
Ida Schramek, Eugen Bauer, Barbara u. Alfons Müller,
Edith Gassner)

Termine und Mitteilungen
vom 29. Jan. mit 5. Febr. 2017

Der Haushaltsplan 2017 der Pfarrei St. Vitus und Kuratiegemeinde
Hlst. Dreifaltigkeit liegt bis 8. 2. 2017 zur öffentlichen Einsichtnahme
aus. Wer den Haushaltsplan einsehen möchte, vereinbart bitte wäh-
rend der Sprechzeiten telefonisch einen Termin (Tel. 9 21 50).

Dienstag, 31. 1. 2017
9.30 Uhr Tanzen am Vormittag, Pfarrsaal; ebenso am 7., 14., 21. 2.

Mittwoch, 1. 2. 2017
14.30 Uhr „Faschings-Nachmittag“ im Haus für Senioren/St. Hed-

wig – Der Kath. Frauenbund lädt zum „närrische Nach-
mittag“ herzlichst ein!

Freitag, 3. 2. 2017
Herz-Jesu-Freitag – Krankenkommunion nach tel. Ab-
sprache durch die KommunionhelferInnen

ERSTKOMMUNION 2017
Sonntag, 29. 1. 2017
ab 10.00 Uhr Erstkommunion-Familientag – Messfeier in der Kura-

tiekirche, anschl. Treffen im Pfarrsaal der Kuratie
Dienstag, 31. 1. 2017
16.30 Uhr Weggottesdienst, Kuratie
Donnerstag, 2. 2. 2017
16.30 Uhr Weggottesdienst, St. Vitus
Dienstag, 7. 2. 2017
20.00 Uhr Elternabend, Kl. Pfarrheim
Donnerstag, 9. 2. 2017
20.00 Uhr Elternabend, Haus der Begegnung

FIRMUNG 2017
Freitag, 10. 2. 2017
16.00 Uhr Gemeinschaftstreffen, Haus der Begegnung
Samstag, 11. 2. 2017
10.00 Uhr Gemeinschaftstreffen, Pfarrsaal 

VORSCHAU
Mittwoch, 8. 2. 2017

9.00 Uhr Frauenfrühstück, Kl. Pfarrheim
Donnerstag, 9. 2. 2017
14.00 Uhr Canasta-Runde, Kl. Pfarrheim; ebenso am 23. 2.
Freitag, 10. 2. 2017
19.00 Uhr Töpfer-Gruppe, Kl. Pfarrheim; ebenso am 17. u. 24. 2.

Für Krankensalbungen und in Notfällen, bei denen ein 
Priester gewünscht wird, rufen Sie bitte an: Pfarrhaus, Herrnstr. 1,

Veitshöchheim, Tel. 0931/9 21 50
Sprechzeiten in den Pfarrbüros

St. Vitus (Tel. 0931/9 21 50 / FAX 0931/99 123 45):
Dienstag von 9.30 bis 11.30 Uhr / Donnerstag von 17 bis 18 Uhr

Kuratie (Tel. 9 17 88 nur zu den Sprechzeiten): 
Mittwoch von 17.00 bis 18.00 Uhr / Freitag von 9.30 bis 10.30 Uhr

Gemeindereferentin Frau Roswitha Hofmann erreichen Sie 
werktags telefonisch unter 0931/46 55 98 65

Unsere Bankverbindungen:
Pfarramtskonto St. Vitus – VR-Bank,
IBAN: DE15 7909 0000 0005 7083 03
Pfarramtskonto Kuratie – VR-Bank,
IBAN: DE93 7909 0000 0207 1309 88
E-Mail-Adresse: st-vitus.veitshoechheim@bistum-wuerzburg.de

Internet: www.veitshoechheim-kirchen.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Veitshöchheim mit Güntersleben 
und Thüngersheim

Wochenspruch: Kommt her und sehet an die Werke Gottes, der so
wunderbar ist in seinem Tun an den Menschenkindern.

(Psalm 66,5)

Gottesdienste:
4. Sonntag nach Epiphanias, 29. 1.:

9.45 Uhr Christuskirche (Wolfrum)
Dienstag, 31. 1.:
10.00 Uhr St. Hedwig (Grunwald)
Letzt. Sonntag nach Epiphanias, 5. 2.:

9.45 Uhr Christuskirche (Grunwald)
18.00 Uhr Blaue Stunde (Wolfrum) *
* Nach dem „Gottesdienst zur Blauen Stunde“ am 5. 2. findet der
Empfang für ehrenamtliche Mitarbeiter statt.

TERMINE:
Erwachsene (im Gemeindehaus):
Gespräche über Gott, den Glauben und das Leben: Di., 31. 1.,
19.30 Uhr 
Kirchenvorstand: Mi., 8. 2., um 19.30 Uhr
NEU: Nähtreff Fr., 10. 2., um 19.00 Uhr:
„Du hast aber eine tolle Mütze auf“. „Die hat meine Mutti genäht“!
„Deine Tasche ist aber klasse, wo hast du die gekauft“? „Die habe ich
selber genäht“!
Wir wollen ihnen mit Anregungen, Hilfestellungen und bei fehlendem
Handwerkszeug helfen, mit der Nähmaschine tolle Sachen selber zu
nähen. Ob Schlüsselbänder, kleine Mäppchen, iPad Hüllen, Bade-
taschen oder Kulturtaschen, Kleidung für Kinder oder Erwachsene,
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zusammen macht es Spaß und es ist immer jemand da, der weiter
weiß.
Sie wollen an Ihrem Lieblingskleidungsstück eine aufgegangene
Naht schließen, haben aber keine Nähmaschine, kein Problem,
kommen Sie vorbei und wir helfen Ihnen.
Gemeinsam wollen wir kreativ sein und etwas nähen, das wir even-
tuell schon lange mal machen wollten, uns aber ohne Hilfe nicht ge-
traut haben. 
Am ersten Abend, werden wir alles weitere besprechen. Wir freuen
uns auf Sie: Anna Winkler und Ilse Hohmeier
Seniorenkreis: Di., 14. 2., um 14.00 Uhr.
Ma(h)lzeit, der gemeinsame Mittagstisch: Fr., 24. 2., um 12.00 Uhr.
Es gibt Haupt- und Nachspeise, Salat, Kaffee und Getränke für 5,50
€. (Anmeldung bis. So., 19. 2., erforderlich: M. Hohmeier: 0931-
950685)
Chor „Herz und Stimme“: Der Chor zum fröhlichen Mitsingen. Pro-
ben zumeist am letzten Sonntag im Monat 16.30 Uhr. Kontakt: An-
drea Huber: 0931-94566.

Konfirmanden:
Fr., 3. 2., von 15.30 bis18.30 Uhr Kurs-Nachmittag.

Kinder, Jugend und Familien:
Kindergottesdienst in Veitshöchheim: So., 19. 2., um 9.45 Uhr.
Gruppentreffs:
Jugendliche 14–17 Jahre: Sa., 11. 2., 17.00–21.00 Uhr.
Kinder im Grundschulalter: Sa., 18. 2., 10.00–12.00 Uhr.

„Gemeinsam unterwegs“
Wer nicht allein verreisen möchte - gleich wie alt er ist oder sich fühlt
– ist herzlich zu unseren nächsten Bayernticketfahrten eingeladen!
Do., 9. 2., ab 9.30 Uhr nach Nürnberg. Ziele: Germanisches Natio-
nalmuseum Ausstellung „Karl IV“ oder Stadtbücherei am Gewerbe-
platz: Ausstellung von Zeichnerin Maria Sibylla Merian.
Sa., 18. 3.: 9.30 Uhr ab Würzburg Hbf. nach München. Ziel: Eines der
Museen, z. B. die Kunsthalle der Hypo-Kulturstiftung zeigt „Spaniens
Goldene Zeit“ oder das Völkerkundemuseum „Asiatische Kunst“.
Anmeldung und Auskunft – auch über weitere Reisetermine – bei Bar-
bara Reich-Scholz, Tel. 0931 – 91597.
VORANKÜNDIGUNG für Juli: Sa., 1. 7.: Busfahrt nach Worms.

Ev.-Luth. Pfarramt und Ev.-Luth. Christuskirche: 
Adresse: Günterslebener Str. 15, 97209 Veitshöchheim. 
Bürozeiten: Di.: 14.00–17.00 Uhr; Mi.: 10.00–12.00 Uhr; Fr.: 10.00–
13.00 Uhr. 
Kontakt:
Pfarramt (0931) 91313; Fax (0931) 91319; pfarramt.veitshoech-
heim@elkb.de; 
Pfarrerin Silke Wolfrum: mobil 0179-9474158, silke.wolfrum@elkb.de;
Diakonin Claudia Grunwald: 0931-46547847, claudia.grunwald@
elkb.de;
Internet-Auftritt: www.veitshoechheim-kirchen.de
Spenden-Konto: IBAN: DE 15 7909 0000 0005 758840, 
BIC: GENODEF 1WU1, VR-Bank

Worte zum Nachdenken: Die gute Zeit fällt nicht vom Himmel, son-
der wir schaffen sie selbst, sie liegt in unserem Herzen einge-
schlossen.         (Chr. Morgenstern)

KOMPETENZWERKSTATT

T E R M I N E 
Für die Schüler/Innen der Klassen 8 und 9 der Mittelschule
Veitshöchheim sind die weiteren, verpflichtenden Schulpraktika
für 2016/17 inzwischen festgelegt. 
Klasse 8 R/M Di, 21. 2., – Fr, 24. 2. 2017 Orientierungspraktikum in

den Werkstätten der Handwerkskammer Würzburg
(alle Schüler/Innen haben den gewählten Prakti-
kumsplatz zugesichert☺)

Klasse 8 R/M Mo, 27. 3., – Sa, 1. 4. 2017, KW 13 
Klasse 8 R/M Mo, 10. 7., – Sa, 15. 7. 2017, KW 28 
Klasse M 9 a Mo, 10., – Sa, 22. 7. 2017, KW 28/29 (letztes Pflicht-

praktikum!)
Die verpflichtenden, betreuten (Pflicht-) Praktika finden während der
Schulzeit statt. Neben einer unterrichtlichen Vor- und Nachbereitung
werden die Schüler von Mitarbeitern der Schule besucht. Erkennt-
nisse aus den Praktika können in die Benotung einfließen.
Zusätzlich können 
die Faschingsferien Mo, 27. 2., – Sa, 4. 3. 2017, KW 09
die Osterferien Mo, 10. 4., – Sa, 22. 4. 2017, KW 15/16
die Pfingstferien Di, 6. 6., – Sa, 17. 6. 2017, KW /24
für freiwillige Praktika genutzt werden. Die Ferienpraktika/Ferienjobs
müssen nicht zwangsweise eine Woche lang sein; bitte bedenken Sie
die Jugendarbeitsschutzbestimmungen. 
Einige Firmen machen regelmäßig kostenfreie PROJEKT-/Ferien-
angebote für unsere Schüler/Innen. 
Bitte helfen Sie Ihrer Tochter/Ihrem Sohn bei der Praktikumsplatz-
suche. 
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Sinnvoll ist allein ein Praktikum 
1. in einem anerkannten Ausbildungsberuf (sowie neuem Berufsbe-

reich)
2. in solchen Betrieben, in denen auch ein Ausbildungsplatz in Aus-

sicht steht bzw. Ausbildungsberechtigung gesichert ist. 
Nach unseren Erfahrungen ist das erfolgreiche Praktikum häufig die
„Eintrittskarte“ für ein späteres Ausbildungsverhältnis.

Der Boy’s-/Girl’s-DAY für alle Schüler/innen der 7. und 8. Klas-
sen findet am Donnerstag, 27. April 2017, statt. 
Die Koordination der Einsatzstellen gehen direkt über Frau Öchs-
ner/KompetenzWERKSTATT

Zum Glück hat der Sachaufwandsträger einen neuen PC-Schüler-
arbeitsplatz angeschafft. Dieser kann in der KompetenzWERKSTATT
nach individueller Absprache genutzt werden. 
Für die 8. und 9. Klassen wurde bzw. wird u.a. im Fach Deutsch das
Thema „Bewerbungen“ erarbeitet. Auf diese Basis aufbauend hilft
Frau Öchsner bei der Erstellung von individuellen, aussagekräftigen,
vollständigen, übersichtlichen und überzeugenden (Online-) Bewer-
bungsunterlagen, bei der Vorbereitung auf Vorstellungsgespräch/Ein-
stellungstest/ Assessmentcenter bis hin zum Abschluss eines Be-
rufsausbildungsvertrags. 

Aufnahme in das Berufsgrundschuljahr für Agrarwirtschaft
am Schulort Ochsenfurt, Pestalozzistraße. 4

Das Berufsgrundschuljahr Agrar ist Voraussetzung für die Aus-
bildung zum Landwirt und Winzer, wird als erstes Ausbildungsjahr
angerechnet und findet in Vollzeitunterricht statt. Der Nachweis eines
Ausbildungsbetriebes ist erst im zweiten Ausbildungsjahr nötig, das
dann in Teilzeitunterricht an unserer Schule stattfindet. Bei erfolg-
reichem Abschluss des Berufsgrundschuljahres ist die Berufsschul-
pflicht erfüllt, falls die Ausbildung nicht fortgesetzt wird.

Aufnahme in das Berufsgrundschuljahr für Holztechnik am
Schulort Kitzingen, Thomas-Ehemann-Straße 13b, 97318 Kitzingen
Das Berufsgrundschuljahr Holz ist Voraussetzung für die Ausbil-
dung zum Schreiner/Tischler /Holzmechaniker, wird als erstes
Ausbildungsjahr angerechnet und findet in Vollzeitunterricht statt. Der
Nachweis eines Ausbildungsbetriebes ist erst im zweiten Ausbil-
dungsjahr nötig, das dann in Teilzeitunterricht an unserer Schule statt-
findet. Bei erfolgreichem Abschluss des Berufsgrundschuljahres ist
die Berufsschulpflicht erfüllt, falls die Ausbildung nicht fortgesetzt wird.
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Anmeldungen:
Im Sekretariat des Staatlichen Beruflichen Schulzentrums Kitzin-
gen-Ochsenfurt, 97199 Ochsenfurt, Pestalozzistraße 4 ab 20. 2.
2017 – montags bis freitags: von 8.00 bis 12.00 Uhr.
Vorzulegen sind:
Lückenloser Lebenslauf, Passbild, letztes Schulzeugnis. Im Sinne des
aktiven Umweltschutzes bitten wir keine Bewerbungsmappen und
keine Plastikhüllen zu verwenden.
Telefonische Anfragen unter 09331/9813-0
E-Mail: verwaltung@bsz-kt-och.de
Homepage: http: //www.bsz-kt-och.de

Anmeldungen zur Aufnahme in die Berufsfachschule für 
Ernährung und Versorgung 

Berufsfachschule für Kinderpflege Ochsenfurt, 
Pestalozzistraße. 4 97199 Ochsenfurt

1. Die Berufsausbildung zur/zum
• „Helfer/in für Ernährung und Versorgung“ (2 Jahre Vollzeit) 
• „Assistent /Assistentin für Ernährung und Versorgung“ (3

Jahre Vollzeit)
ist empfehlenswert für Jugendliche mit Mittelschul- oder Realschul-
abschluss, die eine qualifizierte Ausbildung im Ernährungsbereich mit
vielen Einsatz- und Weiterbildungs-möglichkeiten suchen oder den
mittleren Schulabschluss anstreben, der bei einem Notendurch-
schnitt bis 3,0 im Abschlusszeugnis und der Note 4 in Englisch ver-
liehen wird.
2. Die Berufsausbildung zur/zum
„Kinderpfleger/in“ (2 Jahre Vollzeit) ist empfehlenswert für Ju-
gendliche mit Abschluss der Mittelschule oder der Realschule, die ei-
nen sozialen Beruf erlernen wollen, die die Erzieherausbildung oder
den mittleren Schulabschluss anstreben, der bei einem Noten-
durchschnitt bis 3,0 im Abschlusszeugnis und der Note 4 in Englisch
verliehen wird.
Das Arbeitsfeld umfasst verschiedene Betreuungseinrichtungen für
Kinder und Jugendliche oder Einrichtungen für Menschen mit Be-
hinderungen. Der Beruf bietet außerdem eine gute Voraussetzung zur
Ausbildung in Gesundheits- und Pflegeberufen.
Anmeldungen
im Sekretariat des Staatlichen Beruflichen Schulzentrums Kitzin-
gen-Ochsenfurt, 97199 Ochsenfurt, Pestalozzistr. 4 ab 20. 2. 2017
montags bis freitags von 8.00 bis 12.00 Uhr.
Vorzulegen sind
Bewerbungsschreiben, lückenloser Lebenslauf,  Anmeldebogen un-
serer Schule, Passbild, letztes Schulzeugnis, für Bewerbungen BFS
Kinderpflege Nachweis und Beurteilung über Praktikum in einem Kin-
dergarten über mindestens zwei Wochen.
Im Sinne des aktiven Umweltschutzes bitten wir, keine Bewer-
bungsmappen und keine Plastikhüllen zu verwenden.
Telefonische Anfragen unter 09331/9813-0
E-Mail: verwaltung@bsz-kt-och.de, 
Homepage: http://www.bs-kt-och.de

Info-Nachmittag der Berufsfachschule für Ernährung und 
Versorgung und der Berufsfachschule für Kinderpflege

Pestalozzistraße 4,  97199 Ochsenfurt
am Freitag, 3. 2. 2017, von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Infos unter Tel. 09331 / 98130   E-mail verwaltung@bsz-kt-och.de
Homepage: www.bsz-kt-och.de

Fachkompetenz
Persönliche Reife

Mittlerer Schulabschluss
Berufsausbildung in der Ernährung und Versorgung und in der
Kinderpflege – Ihre Chance !
Kommen Sie zum Info-Nachmittag am Freitag, 3. 2. 2017, von
15.00 Uhr bis 18.00 Uhr nach Ochsenfurt.
• Informieren Sie sich über die Ausbildung.
• Fragen Sie Schüler.
• Lassen Sie sich unsere moderne Ausstattung zeigen.
Wir freuen uns auf Sie und beraten Sie gerne.

Klara-Openheimer Schule

Tag der offenen Tür am Samstag, den 11. 3. 2017,
von 10.00–15.00 Uhr in der
Klara-Oppenheimer-Schule

Königsberger Straße 46, 97072 Würzburg
Tel.: 0931 7908300

E-Mail: info@klara-oppenheimer-schule.de
Homepage: www.klara-oppenheimer-schule.de

Interessieren Sie sich für eine schulische Berufsausbildung
oder Weiterbildung?
Dann sind Sie bei uns richtig!
➢ Berufsfachschule für Ernährung und Versorgung
➢ Berufsfachschule für Kinderpflege
➢ Berufsfachschule für Sozialpflege
➢ Fachakademie für Ernährungs- und Versorgungsmanagement
Wir vermitteln:
➢ Berufsabschluss
➢ Mittleren Schulabschluss
➢ Fachhochschulreife
Das erwartet Sie am Tag der offenen Tür:
➢ Informieren Sie sich über die verschiedenen Berufsabschlüsse und

deren Weiterbildungsmöglichkeiten.
➢ Fragen Sie Schüler und Lehrer unserer Schule.
➢ Lassen Sie sich unsere Schule zeigen und sich mit leckeren Köst-

lichkeiten verwöhnen.
Anmeldungen ab 20. 2. 2017 möglich!
Wir freuen uns auf Sie!

Jugendrotkreuz Veitshöchheim
Spitzenauftakt 2017!
Zur letzten Blutspende folgten 116 Spenderinnen und Spender dem
Aufruf des BRK in die Mittelschule und setzten ein Zeichen gegen die
zunehmende Knappheit in den Lagerbestände beim Blutspende-
dienst. Denn der plötzliche Wintereinbruch und die akute Grippewelle
führen dazu, dass derzeit viele Spenderliegen leer bleiben. Aktuell
sind Lagerbestände fast 15% unter Plan – täglich werden bayernweit
2.000 Blutspenden für die Versorgung von Kranken und Verletzten
benötigt. Für 3 Spenden wurde Sabine Ziegler geehrt. Für 25 Spen-
den wurde Michael Haas geehrt. Auf 50 Spenden brachten es An-
gelika Vey-Rosselit und Dieter Weikard.
Das Restaurant Etna sorgte mit ausgewählten Pasta-Kreationen für
die kulinarische Stärkung unserer Spenderinnen und Spender.
Wir sagen Danke!
Die nächste Blutspende findet am Dienstag, den 25. April, statt. 
Kontakt: Bernhard Klopsch,  brk-vhh@web.de

Achtung: Kommen Sie zum Infotag nach Ochsenfurt am 3. 2.
2017 von 15.00–18.30 Uhr
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Eigenheimerbund 
Veitshöchheim e. V.
Liebe Eigenheimer,
für das Jahr 2017 haben wir zunächst folgende Ter-
mine für Sie vorgesehen:

22. März 2017 Besuch Müllheizkraftwerk 14.00 Uhr
20. April 2017 Jahreshauptversammlung im Ratskeller 19.00

Uhr
21.–25. Mai 2017 5-Tagesfahrt Salzkammergut (Ausschreibung

Ende Jan.)
Juni 2017 evtl. Tagesfahrt Fränkische Schweiz
27. KW – Juli 2017 evtl. Baustellenbesuch Landesgartenschau

Würzburg
5. 8. 2017 Grillfest – Sportplatz
September 2017 – November 2017 – noch in Planung
16. Dez. 2017 vorweihnachtliche Feier
Einzelheiten werden wir zeitnah in „Veitshöchheim akuell“ veröffent-
lichen.
Die Vorstandschaft HG

Club-Fans Veitshöchheim 1976

Liebe Club-Fans!
Generalversammlung am Freitag, 24. 3. 2017, um

19.00 im Roten Punkt
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Jahresrückblick
3. Kassenbericht und Mitgliederbewegung
4. Bericht des Kassenprüfers
5. Neuwahlen ( vgl. §§ 15,8 der Satzung )
6. Verschiedenes, Wünsche , Anträge

Samstag, 22. 7. 2017, Sommerfest im Naturfreundehaus (Details fol-
gen)

Saison 2016/17
Nach wie vor verfügt der Fan-Club über Dauerkarten, die an die Mit-
glieder weitergegeben werden. Der Preis beträgt für Mitglieder 16,00
Euro, Nichtmitglieder zahlen 20,00 Euro.
Für folgende Heimspiele können bei Interesse Dauerkarten bei San-
dra (Tel. 0931-2971824) reserviert werden
Sonntag, 29. 1. 2017 13.30 Uhr FCN – Dresden
Freitag, 10. 2. 2017 18.30 Uhr FCN – Braunschweig
Sonntag, 26. 2. 2017 13.30 Uhr FCN – Bochum
Sonntag, 12. 3. 2017 13.30 Uhr FCN – Bielefeld

Die Vorstandschaft

TSV 1860 München-Fanclub 
„Veitshöchheimer Löwen 1977“

Liebe Löwenfreunde /innen,
hiermit lädt die Vorstandschaft zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung im Jubiläumsjahr 40 Jahre Veitshöchheimer Löwen mit
Neuwahlen recht herzlich ein.
Die Versammlung findet am Freitag, den 10. 2. 2017, um 18.60
Uhr in unserer Vereinsgaststätte ETNA, Würzburger Str. 65,
97209 Veitshöchheim statt.
Tagesordnung:

1. Begrüßung durch die Vorstandschaft
2. Totengedenken

3. Rechenschaftsbericht der Vorstandschaft / Vorausschau 40 Jahre
Veitshöchheimer Löwen 1977

4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Wahl des Versammlungsleiters
6. Neuwahl des 1. und 2. Vorsitzenden
7. Neuwahl des Kassiers
8. Neuwahl des Schriftführers
9. Neuwahl der Beisitzer

10. Sonstiges – Anträge und Aussprache
Anträge zu TOP 10 können bis einschließlich Freitag, 3. 2., 18.60
Uhr schriftlich oder mündlich an die Vorstandschaft gerichtet
werden. Später eingehende Vorschläge können nicht mehr be-
rücksichtigt werden!
Wir bitten um pünktliches und zahlreiches Erscheinen.
Mit weiß-blauen Löwengrüßen

Alex Götz

Feldgeschworene
Veitshöchheim

Verabschiedung Ludwig Emmerling
Nach dem Gedenkgottesdienst der Feldgeschworenen aus Veits-
höchheim und dem Ortsteil Gadheim am 17. 1. 2017 trafen wir uns
mit Vertretern der Gemeinde und dem Amt für Digitalisierung, Breit-
band und Vermessung Würzburg zu einer kleinen Feier. 
Dabei wurde Herr Ludwig Emmerling von Bürgermeister Jürgen
Götz nach 55-jähriger Mitgliedschaft aus dem aktiven Dienst bei den
Feldgeschworenen verabschiedet. 
Herr Emmerling wurde 1960 als Feldgeschworener vereidigt und
übernahm die Leitung als Obmann von 1976 bis 1998. Der Bürger-
meister dankte ihm für seinen langjährigen ehrenamtlichen Dienst und
wünschte ihm für die Zeit als nichtaktiver Feldgeschworener alles
Gute.

Werner Röhm (Obmann)

Katholischer Frauenbund 
Veitshöchheim 

Nachruf
Am 19. Januar 2017 ist unser langjähriges Mitglied

Frau Lydia Müller
Seit 1979 gehörte sie dem Kath. Frauenbund Veitshöchheim an.
Unser Mitgefühl gilt ihren Angehörigen.
Den Gedenkgottesdienst feiern wir am Dienstag, den 14. Februar
2017, um 9.00 Uhr, St. Vitus-Kirche.

Katholischer Frauenbund Veitshöchheim

Nachruf
Am 11. Januar 2017 ist unser langjähriges Mitglied

Frau Rita Müller
Seit 1984 gehörte sie dem Kath. Frauenbund Veitshöchheim an.
Unser Mitgefühl gilt ihren Angehörigen.
Den Gedenkgottesdienst feiern wir am Dienstag, den 14. Februar
2017, um 9.00 Uhr, St. Vitus-Kirche.

Katholischer Frauenbund Veitshöchheim
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Es ist wieder soweit! Wir laden ein zum Faschingsnachmittag im
Seniorenheim St. Hedwig am Mittwoch, dem 1. Februar 2017, um
14.30 Uhr. Die Bewohner von St. Hedwig freuen sich wieder auf ei-
nen bunten Nachmittag mit lustigen Beiträgen, Liedern zum Mitsin-
gen und Mitschunkeln und natürlich auf selbstgebackenen Kuchen
zum Kaffee. Wollen Sie einen Kuchen backen oder mithelfen?  Frau
Lydia Götz freut sich auf Ihren Anruf: Tel. 9 11 72. 

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
Hiermit laden wir im Anschluss an den Gottesdienst in der St. Vitus-
kirche um 18.30 Uhr zur ordentlichen Mitgliedersammlung.
Donnerstag, 8. 3. 2017, um 18.00 Uhr, HdB, St. Vitus Veitshöch-
heim ein.
Tagesordnung

1. Begrüßung und Eröffnung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Genehmigung des Protokolls
4. Gedenken an die Verstorbenen
5. Tätigkeitsbericht des vergangenen Jahres
6. Kassenbericht
7. Entlastung der Schatzmeisterin durch die Kassenprüfer
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Ehrungen

10. Jahresplanung 2017
11. Verschiedenes
Wir freuen uns darauf, Sie am 08.03.2017 recht zahlreich begrüßen
zu können.
Nach der  Mitgliederversammlung wird uns Elsbeth Hirn wieder Bil-
der von den Veranstaltungen im vergangenen Jahr zeigen.
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage: www.veitshoech-
heim.frauenbund-wuerzburg.de   

KiKenTai Dojo Veitshöchheim e. V.
Karate und Tai Chi Veitshöchheim

Franz Scheiner (6. Dan Karate) lädt ein zum Kobudo-Lehrgang
am 5. Februar 2017
Der erste Kobudo-Lehrgang dieses Jahres findet am Sonntag, dem
5. 2. 2017, in der Turnhalle der Vitusschule Veitshöchheim statt.
Von 9.00 Uhr bis ca. 14.00 Uhr können vereinsübergreifend sowohl
Anfänger als auch Fortgeschrittene – angeleitet von Franz Scheiner
– anhand der Katas der ersten Serie den Umgang mit den aus his-
torischen fernöstlichen Alltagsgeräten hervorgegangenen Waffen
üben.
Außer den mitzubringenden  Angriffswaffen Hanbo, Bo und Sai wer-
den dazu noch Bokken und Wakizashi (Kurzschwert) oder ersatz-
weise ein Holzmesser benötigt.
Kosten des Lehrgangs: 15,00 Euro

Vorsorglich weisen wir schon jetzt darauf hin, dass die Jahres-
mitgliederversammlung  am Mittwoch, dem 8. März 2017, um
20.00 Uhr  im Hotel/Restaurant „ETNA“, Würzburgerstr. 65,
Veitshöchheim stattfindet.
Bitte Termin vormerken!

Renate Bonnet, Schriftführerin 
weitere Infos: F. Scheiner, mobil 0170 244 3197 und unter www.ki-
kentai-veitshoechheim.de

Trainingszeiten:
Jeden Mittwoch in der Turnhalle der Vitusschule: Karate für Kinder
und Jugendliche von 17.30 bis 18.30 Uhr, Tai Chi von 18.30 bis 19.30
Uhr, Karate für Erwachsene von 19.45 bis 21.30 Uhr,
jeden Montag: Tai Chi von 9.15 bis 10.15 Uhr Turnhalle Vitusschule

Frauen-Stammtisch am 31. Januar 2017
Zu ihren ersten Stammtisch im neuen Jahr treffen sich die Frauen und
Freundinnen der Kolpingsfamilie am Dienstag, 31. Januar 2017, um
19.00 Uhr im griechischen Restaurant „Akropolis“ in der Garten-
siedlung. Ansprechpartnerin: Bärbel Stach, Tel. 93591.

MoMo im Februar (6. Februar 2017): Knotenkissen stricken
Am 6. Februar wollen wir bei MoMo ein kuscheliges Knotenkissen
kennen lernen. Knotenkissen liegen gerade voll im Trend, man kann
sie nähen, aus XXL Garn knoten, aber auch stricken. Sie bieten die
Chance, endlich alte Wollreste zu verbrauchen. Wer will, kann schon
mal Wollreste und entsprechende Stricknadeln mitbringen. Jedes Kis-
sen wird einmalig. Herzlich willkommen sind natürlich auch alle, die
ganz normal stricken oder häkeln wollen. Wer bei irgendeinem Hand-
arbeitsstück Hilfe braucht, ist ebenfalls eingeladen, bei MoMo vor-
beizukommen. Wir treffen uns morgens von 10 bis ca. 12 Uhr
und/oder abends ab 19.00 Uhr im Haus der Begegnung im Kaffee-
zimmer. Anmeldung und weitere Infos bei Gerdi Möller, Tel.
95388 oder Anmeldung per E-Mail über unsere Internetadresse kol-
ping-vhh@web.de. 
Übrigens: Bei MoMo können alle, die Zeit und Lust haben mitma-
chen. Auch junge Leute sind herzlich willkommen. Nichtmitglieder
zahlen eine Kursgebühr von 3,00 €, die nur anfällt, wenn eine An-
leitung erfolgt, plus Materialkosten, Mitglieder der Kolpingsfamilie
Veitshöchheim nur die Materialkosten.

1. Senioren-Wanderung
Termin: Mittwoch, 1. 2. 2017, Treffpunkt: Würzburg Hbf um 12 Uhr un-
ter der großen Uhr.
Verlauf: Hbf – Kneippsteg – Heidingsfeld – Tottenbauer Grund –
Schlußhock im Cafe „3 Eichen“.
Infos / Anmeldung: Wolfgang Beyer 0931 / 66 35 63.

Trainingszeiten entnehmen Sie bitte dem 
Internet unter: www.svveitshoechheim.de
Termine Junioren-Hallenturniere in der Dreifach-Turn-
halle:
Samstag, 28. Januar 2017:

Vormittags U12-Junioren, nachmittags U13-Junioren
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Sonntag, 29. Januar 2017:
Vormittags U10-Junioren, nachmittags U11-Junioren
Sonntag, 12. Februar 2017:
Vormittags U8-Junioren, nachmittags U9-Junioren

Fußball-Feriencamp Ostern 2017
Liebe Eltern, Vereinsmitglieder und Fußballfreunde, 
auch im Jahr 2017 wird es wieder ein Fußball-Feriencamp beim SV
Veitshöchheim geben. Das Feriencamp findet diesmal in den Oster-
ferien, vom 18. bis 21. April, statt.
Ausrichter des Feriencamps wird unser neuer Kooperationspartner,
die Fußball Akademie Mainfranken, sein. Sportlicher Leiter der Fuß-
ball Akademie ist Florian Galuschka, ein ehemaliger Fußballprofi der
u.a. beim 1. FC Schweinfurt 05, TSG Hoffenheim, TSV 1860 Mün-
chen, SV Wacker Burghausen und dem FC Augsburg spielte. Florian
hat die Fußball B-Lizenz und ist Sportfachwirt (IHK). Mit der Fußball
Akademie Mainfranken haben wir einen zuverlässigen und starken
Partner für das Fußball-Feriencamp gefunden.
Die Ferien–Fußballschule der Fußball Akademie Mainfranken bietet
unter dem Slogan „wir schulen Fußball“ fußballbegeisterten Jungen
und Mädchen im Alter von 5 – 14 Jahren eine tolle Plattform, um in
den Ferien ein zielgerichtetes und nachhaltiges Fußballtraining zu ge-
nießen. Die Camps sind sowohl für Anfänger und Fortgeschrittene,
als auch für erkannte Talente geeignet.
Anmeldungen auf der Homepage der Fußball-Akademie unter.
http://talentschmiede-mainfranken.de/termin/sv-veitshoechheim

Harald Georg, Vorsitzender Jugend SV 1928 Veitshöchheim

Tanzen beim SVV
Abteilung Tanzsport
Sie suchen den passenden Sport für sich, der gut für Ihre

Gesundheit ist und lange Freude macht?
Wir sind eine Gruppe von ca. 15 Paaren (55 plus), die sich jeden Mitt-
woch, Gruppe 1, 18.30–20.00 Uhr und Gruppe 2, 20.00–21.30 Uhr
in einer Veitshöchheimer Schule zum Tanzen, teilweise mit profes-
sionellen Tanzlehrern treffen. 
Wir tanzen alle gängigen Standardtänze, legen Wert auf Haltung und
lernen immer wieder neue Tanzschritte, die dann regelmäßig geübt
und gefestigt werden. Auch Anfänger sind herzlich willkommen.
Wir gehören dem Sportverein Veitshöchheim an und freuen uns,
wenn Sie bei uns schnuppern wollen. Kontakt: brigitte-will-
post@web.de

Brigitte Schabel-Unger

!!! Achtung – wichtige Bitte an alle Vereinsmitglieder !!!
Wir bitten dringend alle Mitglieder ihre geänderten Bankverbindun-
gen oder Adressenänderungen rechtzeitig mitzuteilen. Der Verein hat
einen jährlichen Mehraufwand durch Bankrückläufer, Adressener-
mittlungen und Widersprüche in Höhe von ca. 150,– € die im Vorfeld
vermieden werden können. Die dadurch entstandenen Mehrkosten
wegen Bankrückläufer gehen zu Lasten des Schuldners.

Martin Issing, Schriftführer, Beitrag und Mitgliederverwaltung

Ein Sieg und eine Niederlage in der Bayernliga
Unsere 1. Mannschaft ist mit einem Sieg und einer Niederlage ins
neue Jahr gestartet. Gegen den ESV Flügelrad Nürnberg 3 konnten
wir uns mit 5:3 durchsetzen. Nachdem wir zwischenzeitlich durch
Siege in allen drei Doppeln sowie im 3. Herreneinzel mit 4:0 in Front
lagen, kamen die Gäste noch einmal heran und verkürzten auf 3:4.
Mannschaftsführerin Christina Pohl sorgte schließlich durch ihren
Sieg im Dameneinzel für die Entscheidung. 
Gegen die Zweite der Nürnberger zogen wir leider mit 3:5 den Kür-
zeren. In Nürnberg mussten wir einige bitte Niederlagen hinnehmen,
darunter vier in drei Sätzen. Es wäre also durchaus auch ein Un-
entschieden drin gewesen. 
Trotzdem freut sich die Mannschaft über die zwei Punkte und vor al-
lem darüber, dass unsere zweite Dame Victoria Blank nach fünfmo-
natiger Verletzungspause (Syndesmosebandriss) wieder mitmischen
und sogar zwei von vier Spielen gewinnen konnte.
Das nächste Heimspiel findet am 11. Februar um 17 Uhr in der
TGV-Halle statt, es geht gegen Tabellenschlusslicht Lauf. Zuschauer
sind wie immer herzlich willkommen!
Es spielten: Markus Krekemeyer, Uwe Weißenberger, Patrick Gerber,
Markus Knauer, Christina Pohl, Victoria Blank.

[Bericht: Victoria Blank]

Einladung zur 27. Ordentlichen Abteilungsversammlung 
der Fitness und Kraftsportabteilung der TGV 

am Mittwoch, den 15. 2. 2017, 
um 20.30 Uhr im Gemeinschaftsraum 

(Wolfstalstraße 47, neben der TGV-Geschäftsstelle)
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähig-

keit sowie Genehmigung der Tagesordnung
3. Berichte
5. a) Abteilungsleitung
5. b) Kassenwart
5. c) Schriftführer
5. d) Vergnügungswart
4. Antrag zur Entlastung der Abteilungsleitung
5. Neuwahlen
5. a) Abteilungsleiter
5. b) Stellv. Abteilungsleiter 
5. c) Delegierte/Ersatzdelegierte
6. Termine für 2017
7. Wünsche und Anträge, Verschiedenes
Das Training am Mittwoch, den 15. 2. 2017, ist daher nur bis 20.00
Uhr möglich!

Die Abteilungsleitung

Verschönerungsverein 
Veitshöchheim e. V.

Liebe Veitshöchheimer!
Der Verschönerungsverein lädt wie in jedem Jahr zu einer Winter-
wanderung ein.
Wann ?: Am Samstag, den 28.1.2017.
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Wo ?: Treffpunkt: St. Martin-Kindergarten im Sendelbach um 14 Uhr
Wohin ?: Je nach Wetter in die nähere Umgebung
Dauer ?: 2 Stunden
Anschließend ab 16 Uhr findet ein Lichtbilder-Vortrag im Gasthaus
Tiramisu statt.
Eintritt: frei
Herr Wolfgang Klopsch wird einen Dia Vortrag halten über eine
Reise nach Bulgarien in die botanische Bergwelt.
Wir freuen uns aus zahlreiches Erscheinen.
Der Vorstand gez. Bernd Wiek ( Schriftführer )

Ortsverband Veitshöchheim

Politischer Aschermittwoch in Passau
Herzliche Einladung zum Politischen Aschermittwoch der CSU am 1.
März 2017, um 10 Uhr (Einlass ab 8.30 Uhr). Dieser findet wieder tra-
ditionell in der Dreiländerhalle in Passau statt.
Verbindliche Anmeldung bitte bis 10. 2. 2017 an die CSU-BWK-
Geschäftsstelle Würzburg, E-Mail: wuerzburg@csu-bayern.de, Tel.Nr.
0931/53340. Der Unkostenbeitrag für die Hin- und Rückfahrt beträgt
10 €. Der Eintritt ist frei. Für alle Mitfahrer kann die CSU-Landeslei-
tung wieder einen Sitzplatz in der Dreiländerhalle garantieren.
Die Abfahrt ist um ca. 4.00 Uhr in Würzburg am Kickersparkplatz –
Dallenbergbad.

Scharfe Klingen für sauberen Schnitt
Schimpfen jetzt Freizeitgärtner über Muskelkater oder Verspannun-
gen in Armen und Händen, so können dies Begleiterscheinungen von
Schnittmaßnahmen im Garten sein. Nicht nur die ungewohnte Arbeit,
sondern unzureichend gewartete oder stumpfe Schnittwerkzeuge sor-
gen für Schmerzen und Ärger, sagen die Experten der Bayerischen
Gartenakademie.
Hochwertige Baumscheren, Baumsägen und Messer reduzieren
körperliche Anstrengungen und fördern den Spaß an der Arbeit. Je-
doch müssen die teuersten Werkzeuge nicht die besten sein.
Die Baumschere
Ungünstig sind Scheren, die nach dem Hammer-Amboss-Prinzip
funktionieren. Sie erzeugen nur so lange gute Schnitte wie die
Schneide absolut scharf ist. Besser sind Baumscheren nach dem so-
genannten Bypass-System. Sie arbeiten ähnlich wie eine Stoff-
schere und schädigen das Holz kaum. Bevorzugt sollten sie bei
grünem Holz und dünneren Ästen eingesetzt werden, da der Kraft-
aufwand etwas höher als bei einer Amboss-Schere ist. Grundsätzlich
sollten die Scheren für eine bessere Wartung vollkommen zerlegbar
und die Teile einfach auszuwechseln sein. Das Schneideblatt muss
man zum Schärfen abnehmen, auch sollte es ersetzbar sein. Zum
Schutz des Anwenders sollte der Hebelverschluss mit einer Hand be-
dient werden können. Einige Hersteller bieten Baumscheren für
Rechts- und Linkshänder an. Auch dies trägt zu einem ermüdungs-
freien Arbeiten bei.
Dünne Äste können mit den handlichen Garten- oder Rebscheren
entfernt werden, bei stärkeren kommt die Astschere zum Einsatz. Ihre
langen Griffe sparen Kraft.

Die Baumsäge
Nimmt jedoch die Dicke zu, erfordert es den Einsatz einer Baumsäge.
Das Sägeblatt sollte etwa 35 Zentimeter lang und verstellbar sein, um
auch in engen Astgabeln Schnitte durchführen zu können. Ein aus ge-
härtetem Stahl gefertigtes „Immerscharfblatt“ mit der sogenannten
Japanzahnung ist zu bevorzugen. Das Nachschärfen einfacher Sä-
geblätter lohnt nicht.
Klappsägen können bequem in der Tasche getragen werden. Von
Vorteil ist das eng bezahnte, sehr harte Blatt, das auch nach vielen
Schnitten noch scharf bleibt. Diese Sägen schneiden arbeitsfreund-
lich nur auf Zug und erzeugen einen glatten sauberen Schnitt, der nor-
malerweise nicht nachbearbeitet werden muss.
Das Messer
Zerfranste Schnittränder müssen mit dem Messer geglättet werden,
um Erkrankungen an der Schnittstelle auszuschließen und eine bes-
sere Wundverheilung der Fläche zu bewirken. Hierzu eignet sich die
Hippe hervorragend. Wegen des hohen Preises und der be-
schränkten Einsatzmöglichkeit wird sich mancher Freizeitgärtner mit
einem Kopuliermesser begnügen. Auch diese gibt es sowohl für
Rechts- wie auch Linkshänder. Geeignete Messer sind werksseitig
nur auf einer Seite geschliffen, was auch bei einem Nachschleifen er-
halten bleiben und beachtet werden sollte.
Und außerdem:
www.lwg.bayern.de/gartenakademie/index.php
(die Internetseiten der Bayerischen Gartenakademie)
www.lwg.bayern.de/gartenakademie-infoschriften – Infoschriften
www.lwg.bayern.de/gartenakademie-gartentipps – jede Woche neu
www.lwg.bayern.de/gartenakademie-gemueseblog – Neues aus dem
Schaugarten
www.lwg.bayern.de/gartenakademie-gartencast – Gartentipps zum
Hören
Wenn Sie weitere Fragen haben, wenden Sie sich an das Gartente-
lefon (0931/9801-147) oder schreiben Sie eine E-Mail an bay.gar-
tenakademie@lwg.bayern.de

Isolde Keil-Vierheilig, Bayerische Gartenakademie
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Zuverlässige Putzhilfe
7 Std/Woche gesucht.

Telefon (01 78) 5 56 68 12

Herzlichen Dank 
für die vielen Glückwünsche und 

Geldgeschenke für Menschen in Not 
anlässlich meines 

90. Geburtstages!
Ritta Drewing

Suche nette, zuverlässige Reinigungskraft
für 4 Std./Woche in Güntersleben.

Angemeldete geringfügige Beschäftigung.

Telefon (0151) 11373333

Samstag, 21. 1. 17, Günterslebener Straße
Der ehrliche Finder möge sich bitte melden.

Telefon (01 76) 61 79 97 57. Danke!
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Kirchstraße 17 · 97209 Veitshöchheim · Tel. 0931/98142
Öffnungszeiten: Montag–Freitag 7.30–18.00 Uhr

Samstag            7.30–16.00 Uhr

– Leberkäseteig in Aluformen, zum Selbstbacken kg 7,50 €
– Frische dt. Putenschnitzel

aus der Putenbrust geschnitten 100 g 0,99 €
– Spießbraten

vom Schweinenacken, verschieden gefüllt kg 7,99 €
– Grobe Leberwurst oder

Delikatess-Leberwurst geräuchert je 100 g 0,89 €
– Saftiger gek. Grillschinken geräuchert 100 g 1,19 €
– Rauchfrische Knacker im Naturdarm 100 g 0,79 €
heiß aus dem Ofen:

– Gegrillter Schweine-Bauch 100 g 0,99 €
frische Salate aus unserer Salattheke:
– Puszta-Salat 100 g 1,09 €
– Weißkrautsalat 100 g 0,39 €
aus unserer Käseecke:

– Allgäuer Emmentaler 45% Fett i. Tr. 100 g 0,79 €
Verkauf nur solange der Vorrat reicht. Druckfehler vorbehalten.
Frickel Verkaufs GmbH & Co. KG · Max-Planck-Straße 10 · 97318 Kitzingen · Telefon (09321) 32069

Angebote Woche 5, gültig ab Mo., 30. 1., bis Sa., 4. 2. 2017 

Logopädische Praxis Nassauer 
sucht neue Räume in VHH

Mindestvoraussetzung: 1. Raum min. 20 qm, 2. Raum
min. 12 qm. Mit Gäste-WC (keine Gewerbefläche nötig)

Telefon (09 31) 4 04 40 94 oder (0171) 9 32 55 80

Yoga am Vormittag 
für Anfänger und Fortgeschrittene

– Etwas für den Körper tun – Etwas für die Atmung tun
– Etwas für sich tun

Yogakurs ab dem 8. März 2017 für 15 x in der Kuratie 
Veitshöchheim, Sudetenstraße, Mittwochs von 10.30–11.45 Uhr

Yogalehrer Georg Scheuring
Bei Interesse bitte melden über

E-Mail: georg.scheuring@gmx.de oder über Tel. 0160/99194726

Nachmieter gesucht
zum 1. 4. in VHH, 2,5-Zi., DG, 74 qm, EBK, 

Dachterrasse, Tiefgaragenstellplatz. 730,– € warm.
Telefon (0151) 26410633

VHH: Seinsheimstr., DG, 2 Zi., 60 qm mit
Balkon, kl. WE (drei). KM 390,– € inkl. Stellplatz + NK.
Energieverbrauchsausweis: 115 kWh/(m2a).
Nach Teilrenovierung ab März oder April zu vermieten.

Anfragen unter Chiffre 244 an den Verlag.

Berufstätiges Ehepaar, 44 und 43 Jahre, ohne Kinder
und Haustiere, sucht zum 1. 4. 2017 eine 

3–4 Zi.-Wohnung in Veitshöchheim 

Tel. (09 31) 9 70 93 14 · Mobil (01 57) 50 98 99 98

1-Zi.-Whg zu vermieten
36 qm, 4. Stock, Am Schenkenfeld 23, VHH.

350,– € KM + 100,– € NK
Telefon (01 52) 08 55 85 29

Beachten Sie bitte
vor Ihrem Einkauf

die Anzeigen

unserer Inserenten.
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Metzgerei
Tel. (09 31) 9 48 27

Angebot gültig 
vom 1. 2. bis 4. 2. 2017

Flach

Schweinerouladen lecker gefüllt kg 8,90
Schweinekammsteaks auch gewürzt kg 6,90
Gulasch gemischt kg 7,90
Rippchen gekocht kg 7,49
Hausmacher Salami eigene Herstellung 100 g 1,39
Wiener, Käsegriller,
Debreziner, Weißwürste 100 g 0,89
Fleischkäse zum Selbstbacken 100 g 0,75
Blutwurst, Leberwurst, 
Schmalzfleisch 400-g-Dose 2,70
Grünländerkäse 100 g 0,89

knusprig gegrillte Portionshaxe Stück 3,00

Am Samstag, den 4. 2. 2017
– Bitte bis Freitag, den 3. 2. 2017 vorbestellen –

Metzgerei Martin Flach
Danziger Straße 1, 97209 Veitshöchheim

Pflegefachkraft gesucht
Wir suchen qualifiziertes Pflegepersonal
in Teilzeit zur häuslichen Pflege unserer
Senioren in Würzburg und Umgebung.

Sie sind freundlich, zuverlässig und an selbstständiges
Handeln gewöhnt? Dann würden wir uns freuen, Sie
bald in unserem kleinen Team willkommen zu heißen.

Ihre Uta Knobloch

Sozialstation · Mobiler Therapie- und Pflegedienst

� (09 31) 30 40 480 www.Sozialstation-mit-Herz.de

Sozia
lstati

on

Mobile
r The

rapie
- und

 

Pfleg
edien

st

Melanie Seybold
Stresemannstraße 1
97209 Veitshöchheim
Tel. 09 31 - 260 805 20

Öffnungszeiten:
Dienstag - Mittwoch - Freitag 8.30 – 18.00 Uhr
Donnerstag 8.30 –20.00 Uhr
Samstag 8.00– 13.00 Uhr
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Anwaltskanzlei
Dieter Popel

Tätigkeitsschwerpunkte:
· Familienrecht
· Verkehrsrecht
· Sozialrecht

Tiergartenstraße 4a · 97209 Veitshöchheim
Telefon (09 31) 99 11 42 75 · Fax (09 31) 35 82 30 56

info@kanzlei-popel.de · www.kanzlei-popel.de

Kompetenz seit 25 Jahren!

Interessensschwerpunkte:
· Mietrecht
· Vertragsrecht
· Erbrecht

… ganz einfach Anzeigen per E-Mail aufgeben:

– anzeigen@henn-bauer.de –

Wir sind von Montag bis Samstag von 7.00 Uhr bis 20.00 Uhr für Sie da.
Telefon (09 31) 40 40 97 26 oder Fax (09 31) 40 40 98 45 www.rewe.de

Roth oHG
97209 Veitshöchheim
Pont-l-’Évêque-Allee 1

Angebote gültig vom 30. 1. bis 4. 2. 2017

Für Druckfehler keine Haftung.
Jeden Tag ein bisschen besser.

Krombacher Pils
(1 L = 1,08) + 3,10 € Pfand 20 x 0,5 L € 10,79
Leikeim Pils
(1 L = 1,10) + 4,50 € Pfand 20 x 0,5 L € 10,99
Valensina Saft

1 L € –,99

Rinder-Braten, -Rouladen 
oder -Gulasch 100 g € –,88
Rinder-Suppenfleisch

kg € 5,99
Putenschnitzel kg € 7,99

Mittwoch:

1/2 Hähnchen gegrillt 2,–
Donnerstag:

Haxen knusprig gegrillt 6,–
Schäufele gegrillt 7,–
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